
Wir sind dann mal wieder fort!  
 

Sehr geehrte Versicherte der Gesetzlichen Krankenkassen! 
 

Vom 2. bis 4. März 2009 
bleiben alle Arztpraxen in der Stadt und im Landkreis Erlangen geschlossen. 

(Ein Notfalldienst ist eingerichtet) 
 
Wir können Sie nicht behandeln, weil seit dem 01.01.2009 unsere ärztliche Arbeit nicht mehr 
kostendeckend bezahlt wird. 
Sie, die Patienten, zahlen derzeit soviel Beitrag wie noch nie und bekommen 
dafür eine Regelversorgung auf Minimalniveau ! 
 
So wenig ist die Behandlung kranker Menschen Politik und Krankenkassen wert: 
3 Monate chirurgische Behandlung = einmal mit dem Goldhamster zum Tierarzt: 27 €. 
3 Monate kinderärztliche Behandlung = einmal mit dem Pudel zum Hundefriseur: 38 €.  
3 Monate hausärztliche Betreuung einschließlich Hausbesuche: 42,73 €.   
Zum Vergleich: TÜV-Gebühr für Pkw: 47, 60 €. 
Hausärztliche Betreuung wird nur im AOK-Hausärztevertrag leistungsgerecht honoriert. 
 
So stellen sich federführende Gesundheitspolitiker die ambulante Medizin künftig vor:  
Haus- und Facharztmedizin nicht mehr durch unabhängige Ärzte in freier Praxis vor 
Ort, sondern in Polikliniken und Versorgungszentren profitorientierter Großkonzerne 
in den Ballungsräumen.  
Das heißt für Sie: Weite Wege, lange Wartezeiten, Wartelisten für hochspezialisierte 
medizinische Leistungen, und jedesmal ein anderer Arzt. Und dieser angestellte Arzt ist 
nicht vorrangig Ihrem Wohl, sondern der Gewinnerwartung eines Gesundheitskonzerns 
verpflichtet. 
Sie werden vom Patient zum Kunden, vom Kranken zum Kostenfaktor, 
vom Mensch zur Nummer. 
 
Und wir sind dann fort. 
 
Um weiter in unseren Praxen für Sie dasein zu können, fordern wir Ärzte die Abschaffung 
der Budgetierung und des Gesundheitsfonds und eine angemessene Honorierung aller 
unserer Leistungen. Zu festen Preisen. Wie in jedem anderen Beruf auch. Vom ärztlichen 
Ethos allein können wir und unsere Mitarbeiterinnen nicht leben! 
 
Im Herbst sind Bundestagswahlen.  
Sie, liebe Patientinnen und Patienten, sind das Volk! 
Zeigen Sie dieser Gesundheitspolitik die Rote Karte.  Wir tun es auch. 
 
Eine öffentliche Podiumsdiskussion von Politikern und Erlanger Ärzten 
findet statt  am Montag, 02.03.2009, 17.00 – 19.00 Uhr, im E-Werk, Fuchsengarten 1, 
Großer Saal.  Informieren Sie sich! Der Eintritt ist frei. 
 
 
Ihre niedergelassenen Fach- und Hausärzte in Erlangen-Stadt und Erlangen-Land 


